
Sifa-Langzeitstudie:
Die Langzeitstudie zur Wirksamkeit 
der Tätigkeit von Fachkräften für 
Arbeitssicherheit



2

Sicherheit und Gesundheit für die Mitarbeiter im 
Unternehmen zu gewährleisten, gehört zu den wichtigsten 
Verantwortungsbereichen unternehmerischen Handelns. Dabei 
werden die Unternehmen von einer Vielzahl von Experten unter-
stützt, u.a. durch Berufsgenossenschaften, Betriebsärzte und 
besonders durch die Fachkräfte für Arbeitssicherheit (kurz: Sifa).
 
In Zeiten des ständigen Wandels entstehen neue Anforderungen 
an die Gewährleistung von Sicherheit und Gesundheitsschutz 
bei der Arbeit. Daher sind generell alle Arbeitsschutzakteure 
und insbesondere die Fachkräfte für Arbeitssicherheit gefordert, 
einen kontinuierlichen Qualitätssicherungsprozess sowohl im 
Hinblick auf ihr Handeln als auch auf die dadurch erzielten 
Wirkungen sicherzustellen.

Um dafür eine adäquate Unterstützung anbieten zu können, hat 
der Hauptverband der gewerblichen Berufsgenossenschaften 
das Forschungsprojekt Langzeitstudie zur Wirksamkeit 
der Tätigkeit von Fachkräften für Arbeitssicherheit 
(kurz: Sifa-Langzeitstudie) in Auftrag gegeben. Ziel des 
Forschungsvorhabens ist es, wissenschaftlich verlässliche 
Erkenntnisse über Struktur und Wirksamkeit der Tätigkeit 
von Sifas zu gewinnen und ihre Entwicklung gemäß den 
Anforderungen über die Zeit hinweg zu verfolgen. Daraus wer-
den Maßnahmen und bedarfsgerechte Weiterbildungen für eine 
effektive Sicherheits- und Gesundheitsschutzarbeit abgeleitet.

Die Sifa-Langzeitstudie
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Ziele der Studie

Untersuchung

   der Wirksamkeit der Sifa-Tätigkeit
   der Voraussetzungen für eine wirksame Tätigkeit der 
Sifa und Förderungsmöglichkeiten für die Tätigkeit

   der Ursachen und Hintergründe für das Ausüben der 
Tätigkeiten

   der langfristigen Veränderungsprozesse von Sicherheit 
und Gesundheit in Organisationen

Erarbeitung von 
Optimierungsvorschlägen für

   die tägliche, praktische Gestaltungsarbeit der Sifa
   die betrieblichen Rahmenbedingungen zur Ausübung 
dieser Tätigkeit

   die Unterstützung der Fachkräfte durch die 
Unfallversicherungsträger



Nutzen der Untersuchung

Für die Fachkräfte:

   Profilierung des Berufsbildes: Die Schwerpunkte, 
Kompetenzen und Weiterbildungsnotwendigkeiten für eine 
erfolgreiche Berufsausübung der Sifa werden aufgezeigt

   Gezielte Unterstützung durch BGen in Form von 
Weiterbildung, Informationsvermittlung und Netzwerkbildung 
erleichtern die tägliche Sicherheitsarbeit im Betrieb

   Nachhaltige Verbesserung der Tätigkeit von Sifas in der 
Praxis wird angestrebt

Für die Unternehmen:

   Qualitätssicherung der betrieblichen Sicherheitsarbeit durch 
bessere Unterstützung der Sifa

   Erarbeitung von Vorschlägen zur Verbesserung der betriebli-
chen Rahmenbedingungen

Für den Betriebsarzt:

   Untersuchung der Schnittstellen zwischen Sifa und 
Betriebsarzt

   Erarbeitung von Vorschlägen zur Verbesserung der 
Kooperation

Für den Betriebsrat:

   Untersuchung der Schnittstellen zwischen Sifa und Betriebsrat
   Erarbeitung von Vorschlägen zur Verbesserung der 
Kooperation
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Die Sifa-Langzeitstudie:
Für alle ein Gewinn.

Ein ständiger Dialog zwischen Unternehmen, Fachkräften 
für Arbeitssicherheit, Betriebsärzten und Arbeitnehmer-
vertretungen ist wichtig für die kontinuierliche Verbesserung 
der betrieblichen Sicherheitsarbeit.



Die Untersuchung beinhaltet eine 8-Jahres-Langzeitstudie in 
Form einer repräsentativen Online-Basisbefragung von Sifas aus 
allen Wirtschaftszweigen sowie eine vertiefende Befragung in 
ausgewählten Unternehmen. Die Studie setzt sich damit aus 2 
Teiluntersuchungen zusammen:

Aufbau der Untersuchung

1  Basisstudie

Zwischen 2005 und 2011 werden über 2000 Sifas, 
die die Ausbildung seit 2001 begonnen haben, zu vier 
Erhebungszeitpunkten im 2-Jahres-Turnus mit einem Online-
Fragebogen (oder ggfs. mit einer Papier- & Bleistift-Version) über 
ihre Einstellungen und Erfahrungen in ihrem Tätigkeitsgebiet 
als Sifa befragt. In der Basiserhebung wird untersucht, welche 
Tätigkeiten Sifas in ihrem Arbeitsalltag ausführen, wie wirksam 
sie sich einschätzen und welche Rahmenbedingungen sie bei 
ihrer Tätigkeit vorfinden. Die erste Befragung erfolgt in der 
Regel bereits im Rahmen der Sifa-Ausbildung.

2  Ergänzende Studien

Ergänzend zur Basisstudie werden vertiefende Befragungen 
mit den Fachkräften sowie weiteren Akteuren des betrieblichen 
Arbeitsschutzes (z. B. Führungskräfte, Betriebsräte, Betriebsärzte) 
zur Arbeit der Sifa im betrieblichen Alltag geführt. Für ein orga-
nisationales Gesamtbild der Bedingungen, unter denen die Sifa 
im Betrieb tätig wird, ist es von außerordentlicher Wichtigkeit, 
auch die Einschätzungen der betrieblichen Kooperationspartner 
zu erheben.
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Die Sifa-Langzeitstudie ist als Onlinestudie konzipiert.
Alle Befragungen können schnell und unkompliziert im
Internet beantwortet werden.



Veröffentlichung der 
Ergebnisse

Alle Ergebnisse des Projektes werden den Befragungs-
teilnehmern kontinuierlich zurückgemeldet. Nach jedem 
Erhebungszeitraum erfolgt eine Teil-Auswertung. Nach 
Beendigung der ersten Erhebungswelle Ende 2006 
werden die Ergebnisse im Webportal des Projektes 
www.sifa-langzeitstudie.de den Teilnehmern zur Verfügung 
gestellt. Sie haben außerdem die Möglichkeit, sich im Rahmen 
von Ergebnis-Workshops im BGAG in Dresden persönlich 
über die aktuellen Ergebnisse zu informieren und mit Experten 
zu diskutieren. Eine weitere Möglichkeit zum gemeinsamen 
Erfahrungsaustausch zwischen Sifas und Arbeitsschutzexperten 
besteht in der Nutzung der exklusiven Diskussionsforen der Sifa-
Community, die allen Teilnehmern der Sifa-Langzeitstudie offen 
steht. Überdies werden die Studienergebnisse auf Kongressen 
und in Veröffentlichungen der interessierten Fachöffentlichkeit 
vorgestellt.
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Datenschutz
Alle durch die Forschungsgemeinschaft Sifa-Langzeitstudie 
im Rahmen des Projektes erhobenen Daten werden gemäß 
den Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) 
vertraulich behandelt. Niemand außer den Mitarbeitern der 
Forschungsgemeinschaft Sifa-Langzeitstudie wird Ihre perso-
nen- oder unternehmensbezogenen Angaben einsehen können 
oder Zugriff auf diese Daten haben. Alle Ergebnisse werden 
nur in zusammengefasster Form dargestellt, die keine (direk-
ten oder indirekten) Rückschlüsse auf einzelne Personen oder 
Unternehmen erlauben.
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